
 

 

Mondfreund, Wundernuss und gelbe Stadt 
 

 

Ein neues Kinderbuch der Altenburger Autorin Elisabeth Dommer 

 

 

 

Keine Haselnuss, auch keine Walnuss – eine Wundernuss ist dem kleinen Bären Bonny in den Pelz geraten. Da 

wächst nun auf seinem Rücken eine sehr komische Pflanze. Bonnys Geschwister und die anderen Waldtiere 

machen sich über ihn lustig und die Mutter meint, diese Nuss wird er nie mehr loswerden. Bonny aber will sie 

unbedingt loswerden und deshalb zieht er eines Tages in die Welt, denn vielleicht weiß ja doch irgendjemand, 

wie man einen Bären und eine Wundernuss trennt. Womit der Kleine aber nicht gerechnet hat: Diese lästige 

Pflanze kann sprechen. Und sie erleben miteinander Abenteuer… 

„Bonny Wundernuss“ ist die Titelgeschichte in dem neuen Kinderbuch der Thüringer Autorin Elisabeth 

Dommer. Hier geht es spannend zu und es gibt viel zu lachen, aber auch schwierige Entscheidungen zu treffen. 

Alles wird lebendig in guter kindgerechter Sprache erzählt. 

„Manjas Mond“, die erste Geschichte, ist die stillste der drei und eignet sich mit ihren fünf Episoden deshalb 

besonders gut zum Vorlesen als Gute-Nacht-Geschichte. So wurde sie in den Neunziger Jahren von MDR-

Rundfunk und anderen Sendeanstalten ausgestrahlt. Die Erlebnisse der kleinen Manja, die sich während einer 

Krankheit mit dem Mond befreundet und mit ihm sogar über den Himmel reist, regt die Phantasie auf eher 

besänftigende Weise an – mit Ausnahme einer recht dramatischen Situation, die natürlich auch ein gutes Ende 

nimmt. 

Turbulent geht es in der mittleren Geschichte zu. Hier malt sich Annerose einen Ort in ihrer Lieblingsfarbe. 

Nachts kann sie „Die butterblumengelbe Stadt“ besuchen. Sie lernt den Drachen am Tor kennen, Paul 

Kirschbaum und einen großen Hund. Doch sie muss erfahren, dass den Bewohnern ihre Stadt so nicht gefällt. 

Und es gilt eine Lösung zu finden. 

Kindern des Vorschulalters bis etwa zur zweiten Klasse bieten diese märchenhaften Geschichten anregendes 

Lese- bzw. Vorlese-Vergnügen. Und dazu gibt es vieles zu sehen, denn das Buch wird bereichert von 15 

phantasievollen, liebevoll gestalteten Farbbildern der Thüringerin Marlene Hofmann. Hier können die Kinder 

noch einmal auf Reisen gehen, nämlich mit den Augen, und werden eine Fülle von Details entdecken. 

Und auch bei einem Verlag aus Thüringen ist das Buch erschienen  – beim Thami Verlag in Neustadt an der 

Orla. 
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